
Die Fraktion der Freien Wähler für Wittenberg/ FDP/ Bündnis90 - 
Die Grünen im Stadtrat der Lutherstadt Wittenberg berichtet:

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,        Suchet der Stadt Bestes!

seit dem Einzug in den Stadtrat bemühen wir uns mit den Bürgern gemeinsam 
für  unsere  Stadt  aktiv  zu sein,  getreu unserem Motto „Suchet  der  Stadt 
Bestes“.   In  den letzten  Jahren haben wir  uns in  besonderer  Weise der 
Situation  der  Kinderspielplätze  gewidmet.  Auf  Betreiben  der  Freien 
Wähler hin wurde dieses Problem zu einem Thema für den Stadtrat der 
Lutherstadt Wittenberg.                                                                     Im Jahre 
2009 war in der  Haushaltskonsolidierung geplant,  einige Spielplätze aus 
Kostengründen  zurückzubauen.  Da  dies  nicht  in  unserem  Sinn  war, 
befragten  wir  Familien  mit  Kindern  und Großeltern.  So war  es  für  uns 
undenkbar,  dass  einige  Stadtteile  künftig  ohne  Spielplätze  auskommen 
sollten. Aufgrund dessen mussten wir handeln.

Die Verwaltung erstellte eine Kostenübersicht zur Sanierung aller öffentlichen 
Spielplätze in der Stadt  und den Ortsteilen.  Der Sanierungsbedarf  belief 
sich  auf  ca.  350.000,00  €  -  ein  Schock  für  alle.  Daraufhin  wurde  im 
Finanzausschuss  kurzfristig  eine  Haushaltstelle  mit  20.000,00  € 
eingerichtet, um akute Sicherheitsgefahren zu beseitigen.                    

     Die Freien Wähler starteten nach kurzer Beratung 
umgehend  eine  Spendenaktion  gemeinsam  mit  der  Presse,  an  der  sich 
Bürger und Unternehmen sofort beteiligten. Mit den Spendengeldern und 
den  bereitgestellten  Haushaltsmitteln  konnten  bereits  2009  einige 
Spielplätze in Ordnung gebracht werden, unter anderem der Spielplatz in 
Reinsdorf  (Ersatz  Balancieranlage),   der  Spielplatz  „Am  Streng“  in 
Piesteritz  (Ersatz  Spielhaus)  und  in   Euper/  Abtsdorf  konnte  sogar  ein 
Waldspielplatz  mit  Klettergarten  neu  errichtet  werden.  Da  dies  nur  ein 
Anfang sein konnte, hat der Stadtrat beschlossen, Mittel für 2010 aus dem 
Konjunkturpaket II in Höhe von 111.500,00 € zur Verfügung zu stellen. 
Damit werden Spielgeräte rekonstruiert oder neu angeschafft u.a. in Pratau, 
Nudersdorf,  in  Schmilkendorf  und  Reinsdorf-Dobien,  sowie  in  der 
Pfaffengasse und der Willy-Lohmann Straße in Wittenberg.



       

In diesem Zusammenhang legten die Freien Wähler im Frühjahr selbst Hand an 
und überholten  einige  Spielgeräte  auf  dem Spielplatz  in  der  Straße  der 
Völkerfreundschaft.  
Zur  weiteren  Verbesserung  der  Lebensqualität  und  Steigerung  der 
Attraktivität der Innenstadt wurden eine Vielzahl von Ideen gebündelt und 
zu  einem  Gesamtkonzept  zusammengefasst.  Es  sollen  mit  Hilfe  von 
Sponsoren temporäre Spielgeräte an einzelnen Punkten installiert. Wir sind 
auf die Ergebnisse sehr gespannt und hoffen auch weiterhin auf großzügige 
Unterstützung…..

Im Namen der Fraktion

Stefan Kretschmar 
Fraktionsvorsitzender
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